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Tischtennis
Verbandsliga Herren: TTC Anzefahr - Burgha-
sungen Sa. 18:00, Lax B. Hersfeld - TTV Alten-
brunslar-Wolfersh. Sa. 19:00, Breitenbach -
Weiterode Sa. 19:00, TTC Lüdersdorf - SC
Niestetal So. 14:00.

Verbandsliga Damen: TTC Albungen -
Schönstadt Sa. 16:00, Unshausen - Eschwe-
ge Sa. 18:00, TTC Albungen - Eschwege So.
11:00, Richelsdorf - Unterrieden So. 11:00.

Bezirksoberliga Herren, Gr. 2: TTV Weitero-
de II - TTG Ottrau/Berfa Fr. 20:00, TTC Sebbe-
terode - Todenhausen I Fr. 20:00, Tuspo Mi-
chelsberg - SC RW Riebelsdorf Fr. 20:15, TTC
Dreienberg-F. - SV Ermschwerd Sa. 19:00, Ri-
chelsdorf - TTC Albungen So. 14:00.

Bezirksoberliga Damen: Ihringshausen II - SC
Niestetal IV Fr. 20:00, Ihringshausen II - TTC
Richelsdorf II Sa. 16:00, Ihringshausen - VfL
Verna-Allendorf Sa. 16:00.

Bezirksliga Herren, Gr. 3: TV Hess.-Lichtenau
- TTC Lax B. Hersf. II Sa. 16:00, SV Ermschwerd
II - TG Großalmerode Sa. 17:00, TTV Oberho-
ne - Reichensachsen Sa. 18:00, TSV J. Wei-
ßenhasel - TTV Eschwege Sa. 19:30, TTC GW
Rhina - TV Nentershausen Sa. 19:30, TTC Lax
B. Hersf. II - Eschwege So. 10:00, TTV Oberho-
ne - TSV J. Weißenhasel So. 14:00, TTV
Eschwege - TV Nentershausen So. 14:00.

Bezirksliga Damen, Gr. 2: TTV Uengsterode -
TTV Petersberg Fr. 19:30, Wattenbach -
Eschwege II Fr. 20:00, OSC Vellmar - Watten-
bach II Sa. 16:00, Rengershsn. - TTV Uengste-
rode Sa. 16:00.

Bezirksklasse Herren, Gr. 6: TTC Lax III - TTV
Aulatal Fr. 20:00, TTC Richelsdorf II - TTC Lü-
dersdorf II Sa. 15:30, Kathus - TSV Sorga Sa.
16:00, Ronshausen - TTF Heringen Sa. 17:00,
TTC Richelsdorf III - TTC Röhrigshof Sa. 19:00,
TTV Weiterode III - SV Asbach-B. Hersfeld So.
10:00.

Kreisliga (3er/4er) Frauen HEF/ROT: TTC
1953 Lüdersdorf II - TTC GW Rhina Fr. 20:00,
TTV Weiterode 1952 II - Lax B. Hersfeld Sa.
15:00, TTC 1953 Lüdersdorf - CdT 1955 Phi-
lippsthal II Sa. 16:00, TTC 1953 Lüdersdorf II -
CdT 1955 Philippsthal Sa. 16:00.

Kreisliga Herren: TTC Hohe Luft - TTC Dreien-
berg-F. II Fr. 20:00, SG Beenhausen - TSV Wei-
ßenhasel II Sa. 17:00, TTC Mansbach - TTC
GW Rhina II So. 10:00, TSV Weißenhasel II -
TTC Lüdersdorf III So. 10:00.

1. Kreisklasse Herren: TTC Röhrigshof II - SV
Asbach-B. Hersfeld II Fr. 19:30, TV Nenters-
hausen II - TTV Aulatal II Fr. 20:00, TTV Aulatal
II - TTC Mansbach II Sa. 16:00, TTF Heringen II
- Ronshausen II Sa. 20:00.

2. Kreisklasse Herren Nord: TTC Röhrigshof
III - TTC Lüdersdorf IV Fr. 19:30, TTC Richels-
dorf IV - TTC Imshausen Sa. 15:30, CdT Phi-
lippsthal II - ESV Ronshausen III Sa. 15:30.

2. Kreisklasse Herren Süd: TV Hersfeld - SV
Kathus II Fr. 20:00, Tuspo Breitenbach - TTC
Landeck Sa. 18:00, TTC Mansbach III - TTC
GW Rhina III So. 10:00.

3. Kreisklasse Herren (3er/4er): Wölfershsn.
- SV Asbach III Fr. 19:00, TTV Petersberg - TV
Heringen III Sa. 16:30, TTC Landeck II - SG Be-
enhausen III Sa. 17:30, TTC Wippershain - TV
Nentershausen III Sa. 18:00.

Nachwuchs. Und es verspricht
wieder ein besonderer Lecker-
bissen zu werden, den sich die
waldhessischen Freunde die-
ser Sportart nicht entgehen
lassen sollten.

Wie Veranstalter SG Wil-
deck mitteilt, werde er für
Speisen und Getränke bestens
sorgen.

Die Viertelfinals steigen ab
13.30 Uhr, das Finale soll um
16.05 Uhr angepfiffen werden.
Gespielt wird mit einer Rund-
umbande und auf Kleinfeldto-
re, die fünf mal zwei Meter
messen. Die Spielzeit beträgt
jeweils zwölf Minuten.

Es ist also angerichtet, das
große Fußballfest für den

von Großvereinen dürfen sich
die regionalen Teams vom
ESV Gerstungen, JFV Ulfetal,
JFV Fuldatal, der JSG Werratal,
JSG Herleshausen/Nesselrö-
den/Ulfegrund, JSG Roten-
burg/Braach, JSG Bebra und
der gastgebenden SG Wildeck
freuen. Um einigermaßen mit-
halten zu können, werden sie
ihre U 12-Vertretungen aufs
Spielfeld schicken.

In der Vorrunde am Sams-
tag kämpfen 20 Mannschaften
in vier Fünfergruppen um den
Einzug in die Endrunde. Der
Hamburger SV und der ESV
Gerstungen eröffnen um 10
Uhr den Spieltag. Der SC Dor-
telweil und der SV Werder
Bremen beschließen um 19.07
Uhr die Vorrunde. Weiter geht
es dann am Sonntag ab 9.30
Uhr mit den besten zwölf
Teams.

V O N T H O M A S B E C K E R

WILDECK. Die Besetzung ver-
spricht wieder Junioren-Fuß-
ball der Extraklasse. Am Sams-
tag und Sonntag steigt die
siebte Auflage des Sonnenhof-
Cups der SG Wildeck für U 11-
Teams in der Obersuhler
Großsporthalle. Erneut wer-
den sich die Jungen aus
Deutschlands großen Nach-
wuchszentren miteinander
messen.

„Es gibt in der Region kein
vergleichbares Teilnehmer-
feld“, sagt Wildecks Bürger-
meister Alexander Wirth, der
Gründer und Organisator des
Turniers, voller Stolz. Mit Ti-
telverteidiger FC Schalke 04,
Hertha BSC, dem Hamburger
SV, 1. FSV Mainz 05, VfL Wolfs-
burg und SV Werder Bremen
sind gleich sechs Bundesliga-
Vereine mit ihren U 11-Teams
am Start.

Internationales Flair
Aus der zweiten Liga ist

Hannover 96, aus der dritten
Liga ist der FSV Frankfurt ver-
treten. Für die Verbreitung in-
ternationalen Flairs sind die
Talente des polnischen Erstli-
gisten Wisla Krakau zustän-
dig. Erstmals werden der SC
Dortelweil und der SV 09 Hof-
heim teilnehmen. Der SV, der
vom ehemaligen Richelsdor-
fer Marco Schäfer betreut
wird, sprang für den 1. FC Kai-
serslautern ein, der kurzfristig
abgesagt hat.

Ein emotionaler Höhe-
punkt verspricht der Ein-
marsch der Bergmannskapelle
von K+S vor dem ersten Auf-
tritt der Königsblauen aus
Schalke morgen um 15 Uhr ge-
gen die SG Wildeck zu wer-
den. Dann wird wieder das
„Steigerlied“ angestimmt.

Auf einen sportlichen Ver-
gleich mit den Gleichaltrigen

Großer Kick der Kleinen
Fußball: Nachwuchs von Bundesligisten spielt in Obersuhl beim Sonnenhof-Cup auf

Blick zurück: Rassiger Zweikampf zwischen einem Berliner (in Blau) und einem Mainzer. Foto: Walger

Schmidt-Hosse,
Dennis Dietrich,
Marvin Mies, Ufuk
Kalem, Sebastian
Dung und Jens Er-
ben stehen erfah-
rene Kräfte auf
dem Meldebogen.

In Top-Form
agierte zuletzt Se-
bastian Dung, der
im hinteren Paar-
kreuz noch unge-
schlagen ist (5:0).
Auf Weiteröder
Seite sind es die
starken Michael
Biedebach (5:1)
und Niklas Schu-
bert (4:2), die
Dungs Siegesserie
ein Ende setzen
wollen.

Auch das Brei-
tenbacher Doppel
Arne Bublitz/Mar-
vin Mies (3:0) hat
bisher eine weiße
Weste. Beide
Mannschaften kennen sich in-
und auswendig. Schon zu ih-
ren Hessenliga-Zeiten kam es
zu zahlreichen Duellen. Zu er-
warten ist diesmal ein Ver-
gleich auf Augenhöhe, in dem
die Tagesform den Ausschlag
geben könnte.

Seine beiden Niederlagen
gegen Breitenbach aus der ver-
gangenen Serie möchten Ma-
rio Oeste & Co, jedenfalls mög-
lichst vergessen machen. Bei
diesem Unterfangen könnte
Neuzugang Christian Hans-
mann eine entscheidende Rol-
le zukommen.

Nachdem der TTC Lüders-

BEBRA. Das Gipfeltreffen der
Tischtennis-Verbandsliga
steht an. Am morgigen Sams-
tag ab 19 Uhr wird Spitzenrei-
ter TTV Weiterode (8:2 Punk-
te) beim noch ungeschlagenen
Verfolger Breitenbach (7:1)
aufschlagen. Aufsteiger TTC
Lüdersdorf genießt dagegen
am Sonntag ab 14 Uhr Heim-
recht.

Neben dem momentanen
Drittplatzierten aus Stadtal-
lendorf (7:3 Punkte) zählen die
Breitenbacher (Gemeinde
Schauenburg) zu den ärgsten
Konkurrenten der Weiteröder
im Kampf um den Aufstieg in
Hessens höchste Spielklasse.

Die Sechs aus dem Bebraer
Stadtteil geht nach dem Der-
bysieg beim ewigen Rivalen
Lax gestärkt ins Kräftemessen
bei seinem ersten Verfolger.
Das Ziel: durch einen Sieg
Rang eins vertgeidigen. Das
soll und kann auch nur mit ei-
ner geschlossenen Mann-
schaftsleistung gelingen.

Durchweg gute Bilanzen
Alle Weiteröder können

eine gute Einzelbilanz vorwei-
sen. Besonders gut aufgelegt
waren zuletzt Spitzenspieler
Mario Oeste (8:2) und die
Nummer vier des TTV, Marco
Zobel (6:2).

Ausgeglichen sind aller-
dings auch die Breitenbacher
besetzt, die aus einem Kader
von acht Spielern wählen kön-
nen. Deshalb dürfte der Aus-
gang auch stark davon abhän-
gen, wen die Gastgeber aufbie-
ten können. Mit Michael Krau-
se, Arne Bublitz, André

Weiterode will Primus bleiben
Tischtennis-Verbandsliga: Spitzenspiel in Breitenbach - Lüdersdorf mit Heimvorteil

dorf bisher mit Meisterschafts-
favoriten und Abstiegskandi-
daten seine Kräfte messen
durfte, bekommt er es diesmal
mit einem voraussichtlich
gleichwertigen Gegner zu tun.
Der heißt SC Niestetal und
stellt sich am Sonntag um 14
Uhr in der Lüdertalhalle vor.

Duell zweier Neulinge
Die Männer aus Sanders-

hausen und Heiligenrode sind
- wie die Lüdersdorfer - erst im
Sommer aus der Bezirksoberli-
ga aufgestiegen. Wenn die
Gastgeber nicht in den Ab-
stiegskampf geraten wollen,

müssten sie wenigstens einen
Punkt zu Hause behalten.

Die Zuschauer können sich
auf hochklassige Spiele freu-
en, wenn Nikolas Schade und
Tobias Mangold auf den Nies-
tetaler Spitzenspieler Johann
Klee treffen.

Im hinteren Paarkreuz
stellt sich der Ex-Weiteröder
Philipp Lotz als Gegner von Pa-
trick Weix und Nils Rüger vor.
Nicht so erfolgreich waren bis-
her die Doppel der Gäste. Das
bietet den Lüdersdorfern die
Chance, zu Beginn des Spiels
gleich die Führung zu über-
nehmen. (red)

Gut aufgelegt in dieser Saison: Weiterodes Marco Zobel, der sechs seiner bisher
absolvierten acht Einzel gewann. Foto: Walger

ROTENBURG. Nach dreiwö-
chiger Pause setzen die Kreisli-
ga-Basketballer der TG Roten-
burg ihre Punktejagd fort. Am
Sonntag genießen sie ab 16
Uhr gegen Vellmar II Heim-
recht in der Rotenburger Bern-
hard Faust-Halle. Der Gast ist
in der Tabelle hinter der TGR
zu finden.

Allerdings hatten es die
Vellmarer Moskitos bisher mit
Spitzenteams zu tun. Deshalb
lässt ihre Platzierung nur
schwer Rückschlüsse auf ihr
Leistungsvermögen zu. Auf je-
den Fall haben die Rotenbur-
ger vier Punkte auf ihrem Kon-
to, die Vellmarer nur drei.
Wichtiger ist für Andrej Dick
und seine Red Devils jedoch,
dass sie auch am Sonntag-
abend noch vor ihrem Gast
rangieren werden.

Gegner setzt auf Tempo
Dick geht davon aus, dass

seine Rotenburger eine
schwierige Aufgabe erwartet.
Die Vellmarer werden wohl
auf ihre Schnelligkeit setzen
und versuchen, durch einge-
übte Spielzüge zum Erfolg zu
kommen. Darauf müsse sich
seine Mannschaft, die voraus-
sichtlich mit zwölf Spielern
antreten wird, vorbereiten.

Dick verlangt eine Menge
von seinem Team: „Ich möch-
te Konzentration, Laufbereit-
schaft und Kreativität sehen.
Außerdem erwarte ich, dass
jeder Einzelne Verantwortung
übernimmt.“ Wichtig sei zu-
dem, mehr Übersicht zu be-
weisen. Das gelte in der Vertei-
digung, bei den Laufwegen
und beim Passspiel im Angriff.
„Wir müssen Kontinuität in
unser Spiel bringen, durch
Teamplay punkten und unse-
re Stärken unter dem Korb
ausspielen“, sagt Dick. (red)

Basketball:
Heimvorteil für
Red Devils

WILDECK. Die Sportkegler nä-
hern sich der Halbzeit ihrer
Saison. Dabei haben beide
Hessenligisten knifflige Aus-
wärtsaufgaben zu lösen. Spit-
zenreiter AN Bosserode ist bei
Verfolger KSG Neuhof durch-
aus ein Teilerfolg zuzutrauen.
Die Spitzenkräfte der Wilde-
cker, Andreas Sekulla und Mi-
chael Reith, sollten mit ihren
Mitstreitern die Gastgeber un-
ter Druck setzen können.

Wesentlich schwerer hat es
da schon der
ESV Ronshau-
sen. Ein Teiler-
folg bei M 85
Mittelhessen
wäre eine di-
cke Überra-
schung. Viel-
leicht gelingt
dies aber den
Keglern um

Thomas Schaub.
In der Verbandsliga muss

nur BW Herfa auswärts ran.
Bei der KSG Kassel einen Teil-
erfolg zu landen, dürfte aber
schwierig werden. GW Len-
gers geht mit breiter Brust ins
Heimspiel gegen Sontra II und
kann dabei wieder auf Patrick
Kotzyba zurückgreifen.

Mühevoller Start
AN Hönebach trifft auf eige-

nen Bahnen auf den KSV Bau-
natal. Die Gäste sind mühevoll
in die Saison gestartet, kom-
men aber immer besser in
Tritt. Der Kampf um den Zu-
satzpunkt könnte eine span-
nende Angelegenheit werden.
Eintracht Heringen sollte ge-
gen Schlusslicht KSG Neuhof
II seine Spitzenposition locker
verteidigen können.

Bezirksoberligist SKV Ka-
thus darf endlich wieder auf
der heimischen Anlage die Ku-
geln rollen lassen. Gegen die
SKG Sontra III sind die Kathu-
ser klarer Favorit. AN Bossero-
de II wird es dagegen sehr
schwer haben, Zählbares aus
Pilgerzell mitzubringen. Aller-
dings: Die Fuldaer haben ihr
letztes Heimspiel überra-
schend verloren. Vielleicht
hat sie das ja verunsichert,
was die Chancen der Wilde-
cker erhöhen würde.

Attacke auf Süßer
In der Bezirksliga hofft die

SG Bad Hersfeld gegen die SKG
Sontra IV auf einen Heimsieg -
möglichst einen mit allen drei
Punkten. Auch AN Hönebach
II ist gegen Eintracht Herin-
gen favorisiert. GW Lengers II
strebt dagegen an, dem TSV
Süß den ersten Punktverlust
beizubringen. Das ist aller-
dings eine Herkulesaufgabe.

Die beiden heimischen A-Li-
gisten Heringen III und Herfa
treffen diesmal im Derby auf-
einander. Dabei ist ein span-
nender Wettkampf zu erwar-
ten. (mö)

Bosseröder
fahren zum
Verfolger

Thomas
Schaub

Hessenliga: KSG Neuhof - AN
Bosserode (Sa., 13 Uhr), M 85
Mittelhessen - ESV Ronshau-
sen (Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord: GW Len-
gers - SKG Sontra II (Sa., 13
Uhr), AN Hönebach - KSV Bau-
natal, KSG Kassel - BW Herfa
(beide Sa., 13.30 Uhr), Ein-
tracht Heringen - KSG Neuhof
II (Sa., 14 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: KSC Pil-
gerzell - AN Bosserode II (Sa.,
14 Uhr), SKV Kathus - SKG Son-
tra III (Sa., 16 Uhr).
Bezirksliga Ost I: SG Bad Hers-
feld - SKG Sontra IV (Sa., 14
Uhr), AN Hönebach II - Ein-
tracht Heringen II, GW Len-
gers II - TSV Süß (beide So., 10
Uhr). (mö)

Sportkegeln

Fortsetzung Vorrunde, 15 Uhr
bis 19.30 Uhr
Gruppe C: Hannover 96, TuS
Makkabi Frankfurt, SG Wil-
deck U 12, FC Schalke 04, JSG
Rotenburg/Braach U 12.
Gruppe D: JSG Bebra U 12, JSG
Herleshausen/Nesselröden/Ul-
fegrund U 12, SC Dortelweil
U 12, SV 09 Hofheim, SV Wer-
der Bremen.

Die Vorrunde beim Sonnenhof-
Cup am Samstag zwischen 10
Uhr und 14.30 Uhr
Gruppe A: Hamburger SV, ESV
Gerstungen U12, Hertha BSC
Berlin, JSG Werratal U12, FSV
Frankfurt.
Gruppe B: JFV Ulfetal U12, VfL
Wolfsburg, Wisla Krakau, JFV
Fuldatal U12, SV Darmstadt
98.

Sonnenhof-Cup der SG Wildeck


